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1.1 Überflutungsgefährdung aufgrund von Starkregen-
       abfluss und Aufstau im Straßentiefpunkt

1.2 Lage der Gewerbefläche im Bereich eines
      Starkregen-Abflusskorridors

1.3 Lage der Wohnbebauung im Starkregen-Abflusskorridor

1.4 Überflutungsgefährdung aufgrund von Starkregenabfluss

1.5 Rückstau durch vorhandenes Brückenbauwerk,
      Engstelle im Bereich der Durchlässe

1.6 Rückstau durch vorhandenes Brückenbauwerk,
      Pessimalstelle im Bereich des Durchlasses

1.7 Konzentrierter Abfluss von Oberflächenwasser
      über die Grabensysteme und gezielte Zuleitung
      in Richtung der Bebauung

Legende:

Höhenlinien Überfliegung (10 m)
Höhenlinien Überfliegung (2 m)
gesetzliches Überschwemmungsgebiet
potentiell überflutungsgefährdete Bereiche

Gewässer II. oder III. Ordnung (mit Namen)

Gemarkungsgrenzen
Fließwege nach Ortsbegehung (Regelfall)
Fließwege nach Ortsbegehung (Sonderfall:
z.B. abweichende Fließrichtung für Teilwassermengen
ab einer bestimmten Wassermenge)
Fließwege nach Ortsbegehnung (Sonderfall:
abweichender Fließweg nach ergiebigem Dauerregen)
Fließwege nach Ortsbegehung; Gewässerausuferung

Hauptabflussweg nach Starkregen

vorh. oberflächige Entwässerungssysteme

vorh. verrohrte Entwässerungssysteme

Nr. kritische Infrastruktur

potentiell gefährdete Objekte

Nr. bekannte Gefahrenstelle

Erosion
Oberflächenabfluss oder Hangwasser, das aufgrund von
Erosion große Mengen an Sediment, Schlamm oder Geröll
abschwemmt und mit sich führt.

Starkregen Tiefenlinien

Abflusskonzentration nach Starkregen
sehr hoch
hoch
mäßig
gering
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